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Beyla g e
zu Nro . 19.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreise 1813.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Liquidation des Gemeinen Franz Haube U

von Ladcnburg .
( 2 ) Der unter dem in Spanien befindlichen

4trn Großherzogl . Linien » Infanterie . Regiment
als Gemeiner gestandene Franz Haudert ,
von Ladendurg , Sohn deö daselbst verlebten
Bürgers Christian Haudert , ist im May
v . I . in dem Tajo ertrunken . Da nun dessen
rückgelassenc Mutter um Aussolgung seiner in
circa 400 fl . bestehenden Verlassen schüft ange .
standen , so werden dessu etwaige unbekannte
Erben oder Gläubiger hiewit aufgeforderk , lh.
ren Eibanspruch binnen Z Monat unter dem
Präjudiz , daß sie nachher nicht weiter gehört
werden , dahier aus, »führen , dessen allenfallsiqe
Gläubiger aber angewiesen , in nämlicher Friss ,
und unter gleichem Rechtsnachiheit ihre For » -
derungen dahier geltend zu machen .

Ladendurg den 9 . Februar 1813 .
Großherzogliches Amt .

Schneck .
Schuldenliquidation des verstorbenen Zimmer .

manns Mathias Gutq ' sell und drssen
Ehefrau von Ebrin en.

<3 ) Das schnelle Ableben Mathias Gut .
g

' feilen , Zimmermonns , und seiner Ehefrau
von Ebringen hat rüüsichtnch der Verlassen ,
schafts Adtbeliung dey der Unkenntuiß der ver .
lassenen Schulden eme förmliche Liquidation der .
selben norhwendlg gem -' cht .

Diejenige nun , weiche an das binterlassene
Vermögen benannten Gukg 'seüen und seiner
Eb - krau „ was ni fordern h . ben , werden aufqe.
forr>i-„ , Mittwoch den 10ten künftigenM "nais Mar » Morg ns 8 Uhr vor der aeord»
neten Commission in dem Gasthaus zun Ochsen

in Wotfenweiler zu erscheinen und ihre Ansprü »
che gehörig zu liquidsten .

Freyburg den 10 . Februar 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

Wnndt .
Vorladung des entwichenen Corporals Adam

Hvlschinger von Dlndelsheim .
( 2 ) Der aus diesseillgen Kriegsdiensten ent «

wichene Corporal Adam Holschinger von
Dindelgheim wird hiemit aufgesvrdert , binnen
3 Monaten sich bey Unterzeichneter Stelle zu
sistiren , oder zu gewärtigen , daß gegen ihn
nach der Landes > Constitution werde verfahren
werden ,

Breiten den 19 . Hornung 1813 .
Großherzoglich Badisches Amt .

Rettig .
Vorladung Milizpflichtiger .

( 2 ) Die nachbenannlen diesseitigen Amtsan «
gehörigen , als Fidel Martin Lab hart von
Konstanz , Sattler , Sebastian Bandofer von
Markelfiiigen , Maurer , Johann Wigqen «
Hauser von Bobmann , Schmid , und Loren ;
Melchior Wedele vv » Reichenau , Schneider
von Profef >wn , find bey ter jüngsthln vorqegan «
grnen Ziehung zum Aktivdienste berufen , die«
selbe werden daher dey zu gewarten habender
Verniögenskoufiskallon , und Verlust ihres Bür «
ger - und Unterthansrechte aufgesvrdert , binnen
zw y Monaten « dato sich vor dstffcst ' gkm Amte
zu stellen , und ihrer Mtlizpflicht Genüge zu
leisten .

Konstanz am 12 . Februar 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Kraft .
Vorladung und Steckbrief .

( 3) Der Schnkidergeftü A n t » n E n g t fft t
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von Pfohren , welcher der außerordentlichen Re «
krulirung entwichen ist , hat höchst wahrschein «
Ilch das Wanderbuch seines MlkgescUen Cölestin
D r ä h e r von Geisingen zu fttnem Fortkommen
entwendet .

Gedachter Engesscr ist 22 bis 23 Jahre alt ,'
5 Schuh 5 Zoll l Strich altbadischen Mascs

groß , hat ein länglicht blasses und mageres An «
gesicht , eine spitzige Nase , schwarzbraune Augen
und solche Haare . Er trug bcy seiner Entwei¬
chung einen dunkelblauen tüchencn Frack mit

.gelben Metallknöpfen , ein braun tuchenes Gilet ,
hellbraune lange Beinkleider von Casimir , Bän »
delschuhe und schwarz tüchcne kurze Gamaschen ,
nebst einem runden Hut .

In dem bcmeldten Wanderbuch vom Lten
dieses Nr . 14 . ist enthalten : Zölestin Draher
von Gelsiugcn , 26 Jahre alt , 5 Schuh 5 Zoll
2 Strich groß , zum Militär untauglich , auf
3 Jahr «ns Ausland gültig , mit der Verbind »

lichkcit , jedesmal bey der Ortsveränderung den
Seinlgrn Nachricht zu rrlheilen .

Anton Engesser wirb hiemit öffentlich auf .

gefordert , binnen der nächsten 14 Lagen über

seine Entweichung sowohl , als wegen per ihm

zur Last fallenden Wanderbuchs . Entwendung
sich dahier zu verantworten , widrigenfalls ge.

gen ihn nach Vorschrift der G . setze verfahren
werden wird .

Zugleich werden die Polizeybehörden hiemit
ersucht , den gedachten Engesser im Belretungs «

fall hieher einzuliefern .
Hüfingen den 13 . Februar 1813 .

Fürstlich Fürstenbcrgischcs Justizamt .
Baur .

.Vorladungsedikt des hiesigen ledigen Bürgers ,
sohns Dominik Ignaz Magie .

( 3) Der hiesige ledige Bürgerssohn und
Schlossergrsell Dominik Ignaz Mägle
ist schon seit dem Jahre 1793 von hier adwe «
send , und hat ieit dieser Zeit nichts mehr von
sich hören lassen .

Auf Ansuchen feiner Verwandten wird an «
durch auf Kundfthaflserhebung erkannt , somit
Domtnik Ignaz Mägle oder dessen Er .
den , oder wer sonst einen rechtlichen Anspruch
auf dessen Vermögen zu machen im Stande
ist , mit dem Präjudiz aufgesordert , binnen
einem Jahr und 6 Wochen dessen Vermögen

in Empfang zu nehmen , widrigen « dasselbe
seinen Anverwandten »ach dem neuen Landrecht
gegen Caution eingcanlwortcl würde .

Freyburg den 3 . Novbr . 1812 .
Großherzoglich Bad . "Stadtamt .

von Jagemann .
vdt . Risch .

Vorladung des Joseph Heckler von
Mannheim .

( 2) Gegen den Joseph Heckler von hier ,
welcher schon seit 27 Jahren , unwissend wo ?
abwesend ist , und von dessen Leben oder Tod
man seitdem nichts mehr erfahren hat , ist un «
term heutigen der Abwcscnheitsprozeß erkannt
worden , und werden die nächst berechtigten
Erben , im Falle Joseph Heckler sich nicht in
Jahresfrist meldet , in den Genuß des Vermö «
grns nach Vorschrift der Gesetze eingewicsen
werden .

Mannheim den 9ten Dezember 1812 ..
Großherzvgl . Bad . Stadtämt .

R u p p r e ch t .
Vorladung des Johann Schappcler von

Sipplingen .
( 2) Der ledige Schrcinergesell Johann

Schappcler von . Sipplingen gieng vor
'

16
Jahren a ^ f Wanderschaft , und ließ seitdem
nicht mehr das geringste von sich hören .

Derselbe wird hiedurch aufgesordert , sich bin «
nen Jahresfrist bey diesseitiger Amlsbchörde
zu stellen , oder doch verläßige Nachricht über
seinen Aufenthalt anher gelangen zu lassen ;
widrigenfalls sein circa in 1200 fl . bestehendes
Vermögen der nächsten Anverwandtschaft , die
sich hierum gemeldet , in den fürsorglichen Be «
sitz gegen Cautionslcistung hmausgegcdcn würde .

Uibcrlingen den 2 . Jenner 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Ehren .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Diebstahl « , Anzeige .
( 2) In der Nacht vom i4t «n auf den 1 § ten

wurden dem Müller Johann Scherle in
Oberambringen mittelst Einsteigens durch da«
Fenster rin mittleres barchetenes Bett , mit ei»
nein neuen blau gewürfelten Ueberzug , rin neues
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barchetenes Kopfkissen mit dem nämlichen Ucber .
zug , und ein weiß gebleichtes zwilchenes Lein ,
tuch entwendet . Sämmtlicde Großherzogl . Epe .
kulivdehörden werden ersucht , die Vorzeiger
oder Verkäufer dieser Effekten , auf Betreten
zu arrekiren , und gegen Ersatz der Kosten anher
auszuliefern .

Frcydurg den 23 . Hornung 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

W u n d k.
Diebstahls . Anzeige

( 3 ) In der Nacht vom I5tcn aus den löten
dieses haben die zwey unten naher beschriebenen
Pursche dem I o se p h Müller von Riedern ,
welcher dieselbe übernachtete , Nachstehendes
entwendet :

1 . eine lange Flinte mit Messingbeschlag , und
einem schwarzen Leberriemen versehen , im
Werth 5 fi . 30 kr.

2 . einen gelogenen , etwa 3 § Schuh langen
Stutzen , welcher ganz schwarz aussahe , mit
Eisen beschlagen , mit einem Schnapper ver .
sehen scye , und ein nußbäumcncs Schaft habe ,
taxirl 8 st

3 . zwey schwarze seidene Halstücher mit ro .
thcn Streifen 3 st-

4 . ein ganz eisenes Sackmesser 24 kr.
5 . eine Maas süße Milch _

6 kr.

Zusammen 17 fi.

Signalement .
Erster Pursche . Seye von Hüfingen ,

und noch voriges Jahr umrr den G . B . Dra .
gonern gestanden , von Statur groß , habe
schwarze Haare , und sehe gut aus .

Die Kleidung desselben bestehe in einem braun ,
tuchenen Schöbhe , n , langen weilen leinenen
Hosen mit blauen Streifen , einem weiß ge.
dupften Leible , und Stiefeln , über welche die
Hosen hinunter hange » .

Zweyter Pursche , dieser seye in Mcidin «
gen zu Hause , habe blonde Haare , scve klei.
ner als der Hüfinger , und sehr im Gesicht
Hitzig aus . , , . . .

Die Kleider desselben seyen : ei « langer braun ,
tüchener Rock , alte weißlemene Hosen , ein gel .
des gedupstes Leible von Ziemas , Stiefel und
ein hoher Hut .

Es wird nun gebethrn , auf diese Pursche ,

welche sich durch ihren Diebstahl von zwey
Schießgeivchren besonders verdächtig machen ,
fahnden , und im Belretungsfalle dieselben ar .
rctteren , und wcH verwahrt anher abführen
zu lassen.

Stichlingen den 16 . Februar 1813 .
Fürstlich Fürstcndergisches Justizamt .

v . Schwab .
Mundtodterklarung des Joseph Hon old von

Mühlingen .
( 2) I o s e p h H o n o l v von Mühlingen wird

hiemit im ersten Grade mundtodt erklärt , und
unter Pflegschaft des Joseph Schmid von da
gesetzt , weiches mit dem Bemerken hiedurch öf«
fcntiich bekannt gemacht wird , daß nunmehr
Honold keine der im Satz 513 . btf L . R .
genannten Handlungen vornehmen könne .

Stockach den 18 . Februar 1813 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Müller .
Strafurtheilspublikakion .

( 2 ) Gegen Gottfried Hebken von
Schopfheim , welcher wegen begangenem Dieb ,
stahl vom Hochpreißlichcn Hofgericht zu Frey ,
bürg zu 6wochcntlicher öffentlicher Arbeitsstrafe
vcrurtheilt , vor Erstehung derselben aber ausge .
treten , und auf ergangene öffentliche Vorladung
nicht erschienen ist , ergieng unterm 8ten Februar
d . I . das weitere Urthel :

„ Daß vorbehaltlich der gegen ihn erkannten
„ Dirbstahisstrafe im Betrelungsfalle des.
, ,sen Vermögen dem Fiskus verfallen , er
„ sofort des Gemcinds » Bürgerrechts für
„ verlustig zu erklären , und in alle Kosten
„ zu Verfällen seye . "

Aus Auftrag des Hochpreißlichen Hofgerichts
wird dieses andurch öffentlich bekannt gemacht .

Schvpfheim den 18 . Februar 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Lindemann .

Kaufantrag .
Grundstücke . Ver steigerung .

( 2 ) Am Ilten März wird das dem lebt ,
gen Welsgerber Sebastian Herr mann dahier
zugehörige nit Klee angcblümtr Ackerfeld i,n
Epitalacker 5 £ Haufen minder ober mehr hal .
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ttnd , welches oben an Hrn . Amtmann Man ; ,
unten an die Allmend , e . S . an Jos . Schnetz ,
a . S . an Jos . Hermann stößt , und außer 16
kr - Bodenzinns an die heil . Geistspitalstiftung
frcy , ledig und eigen ist , öffentlich an den
Meistbiclhenben verkauft werden . .

Der Ankaufpreis veträgt 183 fl.
Die Kaufbcdingnisse sinds

1 , Die Hälfte des Ausrufprciscs sammt
Mehrerlös ist gleich baar , und die 2ke
Hälfte nach Verlauf eines Jahrs mit 91 fl»
30 kr. sammt 5 pClo . Zlnnse » vom Kaufs »
tage zu bezahlen .

2 . Für den stehen bleibenden Kaufschilling
wird bis zu dessen Berichtigung das Pfand »
rnht auf dem Gute Vorbehalten .

Freyburg den 23 . Hornung 1813 .
Großherzogliches Sradtamtörevisorat .

Glöckner .
Mühle » Versteigerung .

( 2 ) Auf Donnerstag den 18ten M ärz
d . I . wird die Bahlmger Lehenmühle in öf»
fentlicher Steigerung an den Meistbicthenden
verkauft werden ; sie bestehet in einer zweystöcki.

gen Behausung , hat 3 Mahlgänge , wodcy auch
noch der 4te errichtet werken darf ; eine Hanf ,
reibe mit 2 Betten , eine Walke und Schleife ,
sodann Scheuer , Stallung , Hof nebst Garten
und Feld , zusammen 18 Mansm . haltend .

Die für die Käufer vvriheilhafte Sleigcrungs »
bedingnisse werden am Steigeruugstage eröffnet
werden , die Verkaufsgegenstände und Beding ,
nisse können alle Tage in Bahlingrn eingeseha
werden .

Kauflustige wollen sich an bestimmtem Tag
Morgens 10 Uhr auf der Gemcindsstube in
Bahlingen einfindrn . Auswärtige Käufer haben
sich über ihren Wandel und Vermögen durch
vbrigkeitiiche Zeugnisse auszuweisen .

Endingen de» 10 . Februar 1813 .
Großherzogiiches Bezirksamts

Baumüller .
Hofguts . Verkauf .

( 2 ) Das den Jakob Trefzerschen Kin «
dern von hier zustchcnde , an der Srraße von .
Kandern nach Schlcchtenhous gelegene sogenann .
te Glashütte - Hofgut , in einem Haus , Scheuer
und Stallung , ungefähr 4 Jucb . Acker und
Garten , 10 Juch . Matten und 1 Juch , Wald .'

bestehend , wird Montag den I5ten März
d . I . auf dem Nachhalls dahier Nachmittags
2 Uhr an den Mcistdiekhenden versteigert werden .
- Welches mir dem Anhang hiermit öffentlich

verkündet wird , daß die Liebhaber obrigkeitliche
Zeugnisse über ihr Vermögen und Prädikat
beybringcn , auch der Käufer einen annehmliche «
Bürgen stellen müsse.

Kandern den 15 . Februar 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt :

De u rer .
Haus . Verkauf .

Samstag den I3trn künftigen Monats
März wird das Wohnhaus des in die Gant
gefallenen Aloys Fallers dahier in dem da »
hiesigen W 'rlhshaus zum Löwen öffentlich ver »
steigert werben .

Die Kaufsliebhaber mögen sich also hicbcy . ,
die Fremden jedoch mit legalen Vermögensur »
künden verleben , einfindcn , und die Verkaufs »
bedingungen vernehmen .

Neustall den 22 . Februar 1813 . .
Fürstlich Fürstendergischcs Amtsrevisoratt

Mors .
Waldbäum « » und Pflanzenverkauf .

In der landesherrlichen Saat , und Pflanz ,
schule sind dieses Frühjahr nachfolgende Sorten
verletzbarer Stämme und Pflanzen um billige
Prelle in Menge zu haben , als

Baumartige vierjährige Platanen ,
. — — — Accazien ,

— innländischr Ahvrne ,
— — — Rüstern ,

sodann an zwey . bis drcrjahrigen wohlerzogenen
Pflanzen :

Lerchen ,
Weymutsforlen -
Rothtanncn ,
gemeine Forlen, .
Rüstern ,
Eichen und
Ahvrne .

Die Liebhaber wollen sich von jetzt an , und
noch durch den Monat März , unmittelbar an
Unterzeichnete Stelle dahier selbst wenden .

Freyburg den 27 . Februar 1813 .
Großherzogliches Oberforstamt .

F .rhr , v. Drais .
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